
Maximilians Erklärung 

 

Warum heißen die Zahlen IRI-Zahlen? 

(„Diese Zahlen heißen IrI Zalen weil sie einen Iritiren. Die Zahlen sind vorne und und hinten 

gleich zb: 575 und manchmal ist es das die Zal in der Mitte wen man zu zwei zur ersten 

Zahl nach das die Zahl rauskommt.“) 

 

Der erste Teil von Maximilians Erklärung ist noch sehr verständlich, der zweite Teil ist nicht 

mehr so leicht nachvollziehbar. In diesem Zusammenhang ist es hilfreich, Maximilians 

mündliche Erklärung zu betrachten: 

M: „Wenn man zu der ersten Zahl zwei plus oder minus rechnet, dann steht das 

Ergebnis in der Mitte.“ 

I: „Mhm, bei welchen Zahlen ist das so?“ 

M: „Wie zum Beispiel bei den Zahlen 575 oder 424. Weil fünf plus zwei sind sieben und 

vier minus zwei sind auch zwei. […]“ 

I: „Mhm.“ 

M: „Aber drei plus zwei sind nicht vier. […] Das ist also nur manchmal so, aber bei 131 

auch.“ 

 

Hier zeigt sich also, dass es Maximilian leichter fällt, seine Gedanken mündlich zu äußern als 

schriftlich zu notieren und dass durch seine Erläuterung die schriftliche Erklärung 

verständlicher wird.  

 

 

 

 


